
MSC-Fahrer Henrik Waldi gewinnt die ersten beiden Läufe im Trial Cup 

Auftakt der Motorrad-Trial DM in Schatthausen 

MSC-Sportler Henrik Waldi bei einer Sprungprüfung Fotos:pr. 

(jb). Auf ein gelungenes 
Wochenende können die Trial­
fahrer vom MSC Schatthausen 
zurückblicken. Der Motorsport­
club war Ausrichter der Deut­
schen Meisterschaft im Trial. 
Zwei der vier Meisterschaftsrun -
den fanden in Wiesloch-Schatt­
hausen statt. Runde drei und 
vier sind am 1. und 2. Oktober 
in Osnabrück. Mit dabei sind 
auch dieses Jahr drei Fahrer 
des MSC. In den fünf verschie­
denen Wettkampfklassen (Tri­
al DM, Trial Cup, Trial Pokal, 
Trial Senioren und Frauen DM) 
traten insgesamt 100 Fahrer aus 
ganz Deutschland an. 

TSG Wiesloch Badminton 

Zufriedene Biianz 
Reimund Wallum, 2. Vorsitzen­
der des MSC Schatthausen sowie 
der sportliche Leiter Uli Hoff­
mann, zeigten sich mit Ablauf 
und Ausgang der Veranstal­
tung sehr zufrieden. Nachdem 
es in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag zu schweren Regenfäl­
len in der Region kam, muss­
te am Sonntagmorgen kurzfris­
tig die Strecke umgebaut wer­
den. „Wir sind glücklich, dass 
alles so gut geklappt hat. Hier­
bei möchten wir uns noch ein­
mal bei allen Beteiligten und 
Helfern bedanken." Besonde­
rer Dank geht an den Kerwe­
verein, Hohenhardter. 7, und an 

Sieg und Niederlage zum Saisonauftakt 
( mf). Für die Badminton-Abtei­
lung der TSG Wiesloch hat am 
Samstag die Punktspielrunde 
nach der Sommerpause wieder 
begonnen. Aufgrund zahlrei­
cher Absagen und Verletzungen 
von Aktiven konnten die Mann­
schaften der TSG allerdings 
nicht ganz vollzählig antreten. 
In der Bezirksliga und in der 
Kreisklasse traf man sich zum 
Auswärtsspiel beim TV Wald­
hof Mannheim. 
Die erste Mannschaft spiel­
te in der Aufstellung mit Sil­
ke Vormbrock, Arthur Peters, 
Michael Schmidt, Bert Lede­
rer und Marcus Rehm. Das ers­
te Herrendoppel konnten die 
starken Tim Zenker und Tobi­
as Trimborn vom TV Waldhof 
gegen Arthur Peters und Micha­
el Schmidt mit 21:19 und 21:14 
für sich entscheiden. Im zweiten 
Herrendoppel siegte die TSG: 
Marcus Rehm und Bert Lederer 

gewannen mit 21:19 und 21:15 
gegen Christian Strobel und 
Michael Berger. Da die TSG mit 
nur einer Dame antrat, ging das 
Damendoppel an die Mannhei­
mer. 
In den Einzeln konnte sich dann 
leider nur noch Bert Lederer 
gegen Tobias Trimborn knapp 
durchsetzen: Nach klar verlore­
nem ersten Satz (12:21) gewann 
er die beiden folgenden Sätze 
jeweils mit 21:19. Weitere Sätze 
für Wiesloch konnten immerhin 
noch Arthur Peters im ersten 
Einzel gegen Tim Zenker, sowie 
Silke Vormbrock und Michael 
Schmidt im Mixed gewinnen. 
Auch Marcus Rehm war bei sei­
ner Niederlage gegen Christoph 
Müller (18:21, 21:23) alles ande­
re als chancenlos. Dennoch geht 
der 6:2-Sieg für den TV Waldhof 
insgesamt in Ordnung. 
In der Kreisklasse trat die TSG 
Wiesloch mit Daniela Grosser, 

die Feuerwehr welche den MSC 
tatkräftig unterstützten. 
Auch sportlich war das Wochen­
ende für die Fahrer des MSC 
sehr erfolgreich. In der Wett­
kampfklasse Cup konnte Hen­
rik Waldi zwei Mal den ers­
ten Platz einfahren. Dieser war 
sichtlich stolz auf seine Leistung 
und sogar ein wenig überrascht. 
Sicherlich sei dies ein Motivati­
onsschub für die nächsten Ren -

Siegerehrung Trial-Cup 

nen in Osnabrück, so Waldi. Im 
Pokal fuhr Robert Philipp auf 
Platz 11 und 5. Bei den Senio­
ren erzielte Matthias Waldi zwei 
Mal Platz 5. Für Wallum und 
Hoffmann ein „tolles Ergebnis". 

Matthias Fell, Wolfgang Koyro, 
Jonas Pleyer und Udo Lang an. 
Das Damendoppel ging kampf­
los an die Waldhöfer, aber das 
sollte dann auch der einzi­
ge Punkt für sie sein. Wiesloch 
dominierte die Partie insgesamt 
klar. Spannend wurde es jedoch 

· im Mixed, in dem Daniela Gros­
ser und Udo Lang zumindest 
zwei Sätze lang gegen Martin 

SG Baiertal/Schatthausen 

Die K6nlg'idlszlplln 
In der Königsdisziplin Trial DM 
fuhr Franz „Franzi" Kadlec aus 
Reichersbeurern der Konkur­
renz davon. Er holte an beiden 
Wettkampftagen mit Abstand 
den ersten Platz vor Jan Peters 
(2.) und Max Faude (3.) am 
Samstag und Jan Junklewitz (2.) 
und Max Faude (3.) am Sonn­
tag. Über Faudes Abschneiden -
mit seinen beiden dritten Plät­
zen belegt er derzeit Rang zwei 
in der Gesamtwertung - ist man 
beim MSC Schatthausen beson -
ders glücklich. Das Jugendta­
lent (2. Platz bei der 125ccm­
WM 2016) ist neben seinem 
Heimatclub Falke-Sulz, auf­
grund der guten Trainingsbe­
dingungen, auch Mitglied bei 
den Schatthäusern und somit 
eng mit dem Club verbunden. 
Abschließend freute sich der 
1. Vorsitzende Martin Cornos, 
dass die Siegerehrung am ersten 
Wettkampftag von Bürgermeis­
ter Sauer aus Wiesloch durchge­
führt wurde, am zweiten Wett­
kampftag ließ es sich Oberbür­
germeister Elkemann nicht neh­
men den Gewinnern persönlich 
zu gratulieren. 

Brandt und Boonjan Soomsook 
hart zu kämpfen hatten (21:18, 
18:21, 21:12). Ganz ähnlich ver­
lief das Einzel von Jonas Pley­
er gegen Martin Brandt (21:18, 
18:21, 21:10). Die anderen Spie­
le wurden meist deutlich in zwei 
Sätzen von Wiesloch gewonnen. 
Am Ende war der 7:1-Erfolg 
auch in der Höhe verdient. 

Heimsieg gegen Rohrbach 
SG Baiertal/Schatthausen-
FG Rohrbach 2:1 
Die SG Baiertal/Schatthausen 
II hat im Heimspiel am 21. Sep­
tember gegen die FG Rohrbach 
einen 2: 1-Heimsieg erspielt. 

Vorschau: 
Sonntag, 2.10., 15 Uhr 
SG Baiertal/Schatthausen -
VFL Heiligkreuzsteinach 
SG Baiertal/Schatthausen II -
VFB Rauenberg II 

11 Werden Sie jetzt Fan auf Facebook! 
www.facebook.com/NussbaumMedien 


